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Der Katholische Konfessionsteil des Kantons St.Gallen bildet die Körperschaft aller Katholikinnen und 
Katholiken im Kanton. Er engagiert sich in den Bereichen Kirche, Bildung, Soziales und Kultur und hü-
tet das klösterliche Erbe «Stiftsbezirk St.Gallen», welches den St.Galler Katholiken 1813 anvertraut 
wurde. 
 

Der Administrationsrat als Exekutive befasste sich im Jahr 2025 mit einer Vielzahl von Geschäften, 
beispielsweise die Unterstützung des Bistums St.Gallen in der Erfüllung dessen Aufgaben, den Erhalt 
und Betrieb des klösterlichen Erbes der Fürstabtei St.Gallen, die Aufsicht über die Kirchengemeinden, 
Kapellgenossenschaften, Zweckverbände, Stiftungen und Frauenklöster (in weltlichen Belangen), die 
finanzielle Unterstützung von Institutionen, Beratungsstellen und Projekten.  
 

Der Administrationsrat hat im letzten Jahr verschiedene Projekte entscheidend voranbringen können: 
Allen voran die Anpassung der Strukturen im Zuge der Aufarbeitung der Missbrauchsthematik. Das neu 
erarbeitete Präventions- und Schutzkonzept und die entsprechende Vollzugsvereinbarung werden vo-
raussichtlich im Jahr 2026 nach dem Erlass der notwendigen gesetzlichen Grundlagen in Kraft treten 
können. Auch in weiteren Grossprojekten wie der Verfassungsrevision und der Verwaltungsreform 
konnten wichtige Weichenstellungen vorgenommen und Fragen geklärt werden.  
 

Den Administrationsrat beschäftigte im vergangenen Jahr aber auch die Entwicklung seiner Institutio-
nen und Einrichtungen, beispielhaft seien genannt: 
-  Kulturbereich: Die Stiftsbibliothek konnte im Jahr 2025 knapp 200‘000 Besuchende (darunter das 

«Bundesratsreisli» im Juni oder durch das Treffen der Staatsoberhäupter der deutschsprachigen 
Länder im September) verzeichnen. Aufgrund des hohen Besucherandrangs sowie der klimatischen 
Veränderungen wurde der Einbau einer Lüftung im Barocksaal umgesetzt. Ferner wurden Überle-
gungen angestellt, wie das zunehmende Besucheraufkommen logistisch bewältigt werden kann. 
Eine internationale Aufmerksamkeit erlangte die Stiftsbibliothek im Mai durch eine massgebend von 
ihr geprägte Ausstellung im irischen Nationalmuseum in Dublin.  

-  Bildungsbereich: Bei der Sicherung der Katholischen Kantonssekundarschule (flade) als beliebte 
und bewährte öffentliche Volksschule, konnte eine wichtige Entscheidung erwirkt werden: Die rechtli-
chen Grundlagen der flade sollen gemäss Mitteilung der St.Galler Regierung auch nach der Totalre-
vision des Volksschulgesetzes erhalten bleiben. Im gleichen Jahr zeigten ein Bundesgerichtsurteil 
betreffend die Kath. Mädchensekundarschule St. Katharina Wil auf, wie schnell sich die Rahmenbe-
dingungen im Verhältnis von Kirche und Staat verändern können.  

- Sozialbereich: Der Rückzug der Caritas Schweiz aus der Caritas St.Gallen-Appenzell hatte diverse 
Anpassungen zur Folge, die im vergangenen Jahr vollzogen bzw. aufgegleist wurden. Es zeigte sich, 
dass die Caritas St.Gallen-Appenzell äusserst erfreulich unterwegs ist und angesichts der gesell-
schaftlichen Entwicklungen zunehmend gebraucht wird. 
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Ein Augenmerk richtete der Administrationsrat im Jahr 2025 auch auf das Engagement in der sog. ka-
tegorialen Seelsorge (z.B. Anderssprachigenseelsorge, SeelsorgePlus, aber auch Spital-, Gefängnis- 
oder Universitätsseelorge). Diese wurde neuen kantonalen Vorgaben angepasst und insgesamt ge-
stärkt. Die gebündelte Organisation und Finanzierung beim Katholischen Konfessionsteil erweist sich 
als richtig und elementar wichtiges Zeichen des gesellschaftlichen Wirkens der Katholischen Kirche.  
 

Der Administrationsrat unterstütze in nahezu allen Regionen die von vielen Kirchgemeinden angestos-
senen Vereinigungsprozesse. Der Administrationsrat begrüsst diese visionären Entwicklungen, die zu-
gunsten der nächsten Generation wertvolle Zukunftsperspektiven eröffnen werden. 
 

Ein ganz besonderes Ereignis im vergangenen Jahr war die Wahl und Weihe des neuen Bischofs von 
St.Gallen. Das Katholische Kollegium (Parlament) traf sich im Mai zu einer ausserordentlichen Sit-
zung, um seine im Konkordat mit dem Heiligen Stuhl von 1847 vorgesehenen Rechte im Bischofs-
wahlverfahren wahrzunehmen. Die von der Katholischen Administration mitgetragene Bischofsweihe 
im Juli war ein Grossereignis, das auf eine äusserst breit und positive Resonanz stiess. Zu feiern galt 
es im Jahr 2025 auch das 30-Jahr-Jubiläum des Vereins PfarreiForum sowie das 20-Jahr-Jubiläum 
der Domsingschule. Beides sind bewährte Institutionen, die das kirchliche Leben stark bereichern. 
 

Im Liegenschaftsbereich wurde neben den üblichen Unterhaltsarbeiten mit der Gesamtsanierung des 
Bischofshauses begonnen. Dank umsichtiger Planung und sorgfältiger Bauführung entwickelt sich das 
Bauvorhaben erfreulich. Gleichzeitig wurden die Planungen rund um die bevorstehende Renovation 
des Kathedraldachs vorangetrieben und finanzielle Mitbeteiligung weiterer Körperschaften geklärt. Im 
Bereich der Finanzliegenschaften konnte die Überbauung „tres terrae“ (Altstätten) weiterentwickelt 
und die Baubewilligung erwirkt werden. Die ab dem Jahr 2026 zu erstellenden Mietwohnungen und 
die daraus resultierenden Liegenschaftserträge werden helfen, die Aufgaben des Katholischen Kon-
fessionsteils etwas steuerunabhängiger zu finanzieren. 
 

Die insgesamt deutlich angespanntere Finanzsituation des Katholischen Konfessionsteil wurde im 
Jahr 2025 aktiv angegangen. Auch wenn der Katholische Konfessionsteil (wie auch meisten Kirchge-
meinden) derzeit noch auf solidem finanziellem Fundament stehen und alle Körperschaften ihre Mittel 
zielgerichtet und wirkungsvoll einsetzen, wurden im letzten Jahr bereits erste Optimierungsmassnah-
men getroffen, sodass das Budget 2026 mit schmerzhaften Einsparungen im Bereich der Dienstleis-
tungen des Kath. Konfessionsteils sowie Kostenverlagerungen knapp ausgeglichen präsentiert wer-
den konnte. Weitere Bemühungen werden folgen. Ein intensiver Fokus wurde dabei auf die Teilrevi-
sion des Finanzausgleichs genommen, da signifikante Einschnitte aufgrund sinkender staatlicher Bei-
träge unumgänglich werden.  
 

Der Administrationsrat hatte per Ende 2025 den Rücktritt von Administrationsrat Lothar Bandel (Mont-
lingen) zu verzeichnen. Dieser führte das Ressort Liegenschaften und Forst während 16 Jahren. Un-
zählige bauliche Investitionen wurden in seiner Amtszeit erfolgreich realisiert. Das Katholische Kolle-
gium wählte den 43-jährigen Architekten David Hutter (Balgach) zu seinem Nachfolger. 
 

Dank der Kirchensteuer kann sich die Katholische Kirche im Kanton St.Gallen nach wie vor als Akteu-
rin für das Gemeinwohl einbringen und die christliche Botschaft in ihren verschiedenen Facetten ver-
künden. Der Administrationsrat dankt allen Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern für die Unterstützung.  
 
Der ausführliche Amtsbericht des Katholischen Konfessionsteils kann ab Mai 2026 bei der Kath. Admi-
nistration bezogen oder unter www.sg.kath.ch heruntergeladen werden. 
 
Thomas Franck, Verwaltungsdirektor, 2. Januar 2026 
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